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Herren Verbandsliga Rheinland Süd/West

SV Trier-Olewig : TTG Daun-Gerolstein II 
Samstag, 01.04.2023, 14:00 Uhr

Paulus macht den Sack zu

Im umdatierten Spiel der Herren Verbandsliga Rheinland Süd/West traf die Mannschaft des SV Trier-
Olewig am vergangenen Samstag im 19. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG Daun-Gerolstein
II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4
Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Mario Paulus. Garant für diesen Heimspielsieg war
Mario Paulus, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV
Trier-Olewig dieses Match mit einem und die TTG Daun-Gerolstein II mit 4 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 9:11, 8:11, 7:11 gegen Betcher / Tran fanden Mossal
/ Holzmüller von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Nicht ganz mithalten konnten Bläsius / Heinemann, beim 1:3
gegen Schmitz / Berke, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Lange mit Hermes / Schüller
ringen mussten Paulus / Lorek in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Paulus / Lorek zu Ende ging. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit nur
einem Satzverlust ging derweil Martin Mossal gegen Fynn Schmitz durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Stefan Holzmüller verpasste es dagegen mit einem 7:11, 12:10, 9:11, 11:13 gegen
Christian Betcher, einen Punkt für sein Team zu erringen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Dieter
Bläsius im Spiel gegen Lukas Hermes bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er
das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für
sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nur einen Satz verlor Felix Heinemann bei seinem Sieg
in vier Sätzen gegen Martin Berke und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Mario Paulus und Ben Schüller beendet, das Mario
Paulus letztendlich gewann. Nicht einen Satzgewinn überließ Adam Lorek seinem Gegner van
Thanh Phuong Tran beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Trier-Olewig und der TTG Daun-Gerolstein II.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Martin Mossal gegen Christian Betcher verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. 16:19 (Mossal) bzw. 11:17 (Betcher) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Es
dauerte eine Weile, bis Stefan Holzmüller sein 3:2 gegen Fynn Schmitz feiern konnte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! In toller Verfassung präsentierte sich Dieter Bläsius im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Martin Berke. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Zwischenzeitlich musste Felix Heinemann zwar einen Satz
weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Lukas Hermes aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Heinemann nun bei 7:7, während Hermes bislang 12 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Mario Paulus überzeugte im Match gegen van Thanh Phuong Tran,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. 5:4 (Paulus) bzw. 3:12 (Tran) lautet die bisherige Saison-
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Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.04.2023 gegen den
SSV Pronsfeld, während die TTG Daun-Gerolstein II am 15.04.2023 gegen den SSV Pronsfeld
antritt.

 Statistik:
 SV Trier-Olewig

Doppel: Mossal / Holzmüller 0:1, Bläsius / Heinemann 0:1, Paulus / Lorek 1:0 
Einzel: M. Mossal 1:1, S. Holzmüller 1:1, D. Bläsius 1:1, F. Heinemann 2:0, M. Paulus 2:0, A. Lorek
1:0 

 TTG Daun-Gerolstein II
Doppel: Schmitz / Berke 1:0, Betcher / Tran 1:0, Hermes / Schüller 0:1 
Einzel: C. Betcher 2:0, F. Schmitz 0:2, M. Berke 1:1, L. Hermes 0:2, v. Tran 0:2, B. Schüller 0:1


